
Künftige AGB der „VHS Wiesental“ 
 

 
Anmelden: 
Schriftlich mit Anmeldekarte oder über unsere Homepage. Zusätzlich sind 
Anmeldekarten im Sekretariat der VHS in der Kulturfabrik, den Außenstellen, bei 
Kursleitern oder im Stadtbüro der Stadt Schopfheim zu erhalten. Bei Kursen mit 
Teilnehmerbeschränkung zählt die zeitliche Reihenfolge der Anmeldungen. Mit der 
Anmeldung werden die Geschäftsbedingungen der VHS anerkannt. Anmeldungen 
gelten als bestätigt, falls keine Absage erteilt wird. 
Listenanmeldung: Am Ende eines Kurses können Sie sich bei der Kursleitung für den 
Folgekurs in einer Liste anmelden. Diese Anmeldung ist verbindlich, es gelten die 
üblichen Anmeldebedingungen. 
Studienreisen und Exkursionen, die einen Dritten als Veranstalter und 
Vertragspartner ausweisen, sind keine Veranstaltungen der VHS. Insoweit tritt die 
VHS nur als Vermittler auf. 
 
Abmelden: 
Innerhalb 3 Tagen nach Kursbeginn ohne Kosten möglich. Dies gilt nicht für 
Wochenendseminare, Kurzseminare bis 4 Termine oder Studienfahrten. Hierfür ist 
spätestens 4 Arbeitstage vor Beginn eine Abmeldung vorzunehmen.  
Für Studienreisen gelten die Bedingungen des Reiseveranstalters. 
Die Abmeldung muss schriftlich an das VHS-Sekretariat oder an die 
Außenstellen erfolgen. 
Abmeldungen bei der Kursleitung sind nicht zulässig. Ein Fernbleiben gilt nicht als 
Abmeldung, so dass die Zahlungspflicht der Kursgebühr erhalten bleibt. 
Ein Rücktritt nach Ablauf der Frist ist nur in Härtefällen, unter sofortiger Vorlage eines 
entsprechenden Nachweises (z. B. ärztliches Attest) möglich. Bei Rücktritt werden 
mindestens 5,00 € und die Anzahl der bis zu diesem Zeitpunkt stattgefundenen 
Kurseinheiten fällig. 
 
Abmelden von EDV-Kursen: Das Risiko einer plötzlichen Erkrankung oder von 
wichtigen Verhinderungen, die zu einer Nichtteilnahme an Kursterminen führt, tragen 
generell die Kursteilnehmenden. Die Kursgebühr wird trotzdem in voller Höhe fällig. 
Bei Reisen und Veranstaltungen mit Kooperationspartnern gelten die 
Abmeldebedingungen des Veranstalters bzw. Reisebüros. 
Bei Prüfungen gelten die An- und Abmeldebedingungen des Prüfungszentrums. 
 
Zahlungsmodalitäten: 
Die Zahlung der Kursgebühren erfolgt bargeldlos mittels SEPA-Lastschrift. Bei 
Vorträgen und Kulturveranstaltungen direkter Gebühreneinzug (Bargeld). 
 
Ermäßigung: 
Studenten/innen, Auszubildende, Bundesfreiwilligendienstleistende, Arbeitslose und 
Sozialhilfeempfänger/innen erhalten bei Vorlage des Nachweises auf Kurse und 
Seminare 25% Ermäßigung. 
Ermäßigungsanträge sind nur zusammen mit der Anmeldung im VHS-Büro 
bzw. deren Außenstellen möglich. 
Später eingehende Anträge können nicht mehr beachtet werden. 
Bei Studienreisen, Exkursionen, Vorträgen, EDV-Kursen und gekennzeichneten 
Kursen ist keine Ermäßigung möglich. 



Ermäßigungsantrag bei Anmeldung per Internet: Nachweis gleichzeitig mit separater 
Post an die VHS. 
 
Mindest-/Höchstteilnehmerzahl: 
Für Kurse und Exkursionen sind in der Regel Mindest- und Höchstteilnehmerzahlen 
festgelegt. Im Allgemeinen sind für jeden Kurs mindestens zehn Teilnehmer/innen 
erforderlich. Auf Wunsch der Teilnehmer/innen kann ein Kurs mit geringerer 
Teilnehmerzahl bei Erhebung eines Gebührenaufschlages dennoch durchgeführt 
werden. Über eine notwendige Aufzahlung, Kurszusammenlegung oder Kursteilung 
entscheidet die VHS-Leitung. 
 
Widerrufsbelehrung 
Widerrufsrecht – Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne 
Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. 
Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor 
Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß 
Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten 
gemäß § 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur 
Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 
 
Der Widerruf ist zu richten an: 
Volkshochschule Wiesental, Johann-Karl-Grether-Straße 2 
79650 Schopfheim, Fax: 07622/6739-179 
E-Mail: vhs@wiesental.de 
 
Widerrufsfolgen – Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits 
empfangenen Leistungen zurück zu gewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. 
Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen 
(z. B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem 
Zustand zurückgewähren beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns insoweit 
Wertersatz leisten. Dies kann dazu führen, dass Sie die vertraglichen 
Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllt werden 
müssen. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 
Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer 
Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang. 
Besondere Hinweise – Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von 
beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr 
Widerrufsrecht ausgeübt haben. 
Ende der Widerrufsbelehrung. 
 
Haftung: 
Die VHS vermittelt die Veranstaltungen, übernimmt jedoch keine Haftung für 
irgendwelche Schäden, die bei der Teilnahme an Veranstaltungen und 
Studienfahrten entstehen können. Dies gilt gleichsam für die Teilnehmer/innen und 
Dozenten/innen. 
 
Nachholen: 
Durch Krankheit oder sonstige Verhinderung der Kursleitung ausgefallene Stunden 
werden nachgeholt. Muss ein Kurs abgesagt werden, wird die Gebühr entsprechend 
dem Kursverlauf zurückerstattet. 
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Unterrichtsräume: 
Die VHS ist mit ihren Veranstaltungen in öffentlichen Schulen und Gebäuden zu 
Gast. Die Teilnehmer/innen werden um pflegliche Behandlung der Räume und 
Einrichtungen gebeten. Die Hausordnung des jeweiligen Veranstaltungsortes ist zu 
beachten. 


